
HEIDENAUER

Journal
10. Oktober 2025 Amtsblatt und Stadtzeitung der Stadt HeidenauJg. 25 · Nr. 20

PA
 a

lle
 H

H

In dieser Ausgabe:

Seite   3 - Unser Thema

Seite   3 - Das Leben in der Stadt

Seite 13 - Kinder und Familie

Seite 14 - Senioren in Heidenau

Seite 16 - Kirchen in Heidenau und Umgebung

Seite 18 - Amtliche Bekanntmachungen

Seite 22 - Not- und Bereitschaftsdienste

Anzeige(n)



Anzeigenteil Heidenauer Journal2 20/2025, 10.10.2025



Heidenauer Journal 320/2025, 10.10.2025

26. Heidenauer Sammlermarkt

des Heidenauer Philatelisten- und 
Sammlerverein 1926 e.V.

von Briefmarken, Ansichtskarten, 
Münzen

am Sonnabend den 18. Oktober 2025 
von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

in der Gaststätte Drogenmühle in 
01809 Heidenau, Dresdner Str. 26

Andere Sammelgebiete sind z.B.:
Papiergeld, alte Fotos, Orden und Eh-
renabzeichen, Pins u.s.w.
Weiterhin liegen umfangreiche Sammlun-
gen zum Kauf aus:
Altdeutschland, Deutschland bis 1933
Deutsches Reich, Postfrisch und gestem-
pelt, Danzig
Bund und DDR mit vielen guten Werten
Privatpostbelege aus der neuen Zeit

Es besteht auch die Möglichkeit, dass wir 
Ihre Sammlungen beurteilen und deren 
Wert einschätzen.
Tischreservierungen für Sammler-
freunde sind noch möglich!
Schauen Sie gern auch mal rein! Von 9 bis 
13 Uhr haben Interessierte am 18. Okto-
ber 2025 Zeit, sich einen Überblick über 
die Angebote zu verschaffen, Raritäten zu 
erwerben oder auch zu fachsimpeln.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.philatelistenverein-heidenau.de.
Halten Sie Ihre Augen offen – vielleicht 
finden auch Sie beim Sammlermarkt eine 
Rarität oder ein lang ersehntes Lieblings-
stück. Viel Spaß dabei!

Ansprechpartner: Frank Hofmann
Johannes-Brahms-Str. 48
01259 Dresden, Telefon: 0351 2023285

Sammelgebiet Briefmarken: Ganzsache 
von China nach Dresden Blasewitz 1899

Unser Thema

Nächster Tauschabend
ist am 28.10. 2025, 19.00 Uhr in der Gaststätte Drogenmühle!
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Besichtigung von geförderten Projekten in Heidenau
Am 24. September 2025 besichtigte Bür-
germeisterin Conny Oertel mit Vertretern 
des Sächsischen Staatsministeriums 
für Infrastruktur und Landesentwicklung 
(SMIL) die bisher durch die EU und den 
Freistaat Sachsen in Heidenau geförder-
ten Bauvorhaben wie z. B. die Skateranla-
ge am Sportforum oder das noch im Bau 
befindliche Gelände der Radrennbahn. 

Auch die Rutsche im Albert-Schwarz-Bad 
oder der Anbau an das Pestalozzi-Gym-
nasium wurden besichtigt.
Dieser Austausch mit der Vorort-Besichti-
gung von bereits umgesetzten Projekten 
diente auch dazu, über noch in Planung 
befindliche Bauvorhaben zu sprechen, 
welche ebenfalls durch die EU und den 
Freistaat gefördert werden.

K. Reichelt

Besichtigung der Radrennbahn Heidenau� Foto: Stadt Heidenau Wasserrutsche im Albert-Schwarz-Bad� Foto: Stadt Heidenau

Das Rechts- und Ordnungsamt informiert

Mobile Hochwasserschutzanlage Heidenau-Süd erfolgreich getestet

Am Mittwoch, den 24. September 2025 
haben die Mitarbeiter des Bauhofes der 
Stadt Heidenau, 7 Einsatzkräfte der Frei-
willigen Feuerwehr Heidenau und Mitar-

beiter der Landestalsperrenverwaltung 
Sachsen die Mobile Hochwasserschutz-
anlage in Heidenau-Süd erfolgreich ge-
testet.

Die Betriebsvorschrift für die im Jahr 2017 
in Betrieb genommene Hochwasser-
schutzanlage sieht den jährlichen, wech-
selseitigen Probeaufbau der Dammbal-
kensysteme an den beiden Durchgängen 
an der Pirnaer Straße vor.
Nachdem im vergangenen Jahr der Ein-
satzfall anlässlich des Elbehochwassers 
zum Jahreswechsel 2023/2024 den Pro-
beaufbau entbehrlich gemacht hatte, wur-
de in diesem Jahr der Aufbau der Mobilen 
Hochwasserschutzanlage am Durchgang 
zum Biergarten der Villa Else getestet. 
Der Verschluss des kleineren der beiden 
Durchgänge hat ca. 30 Minuten gedauert; 
der anschließende Rückbau der Anlage 
erfolgte in annähernd der selben Zeit.
Die Stadt Heidenau bedankt sich bei den 
Einsatzkräften für die erfolgreiche Durch-
führung des Probeaufbaus. Gleichzeitig 
geht ein Dankeschön an die Nutzer des 
Elberadweges, die für die Dauer des Pro-
beaufbaus den betreffenden Abschnitt 
nicht passieren konnten und auf eine Um-
leitung angewiesen waren.

Walther
Leiter des Rechts- und Ordnungsamtes

Aufbau der Mobilen Hochwasserschutzanlage am Durchgang zum Biergarten der Villa 
Else� Foto: FFw Heidenau
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Wann erscheint die 
nächste Ausgabe?

Scan mich!

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amtsblatt und  
Stadtzeitung Heidenau

Ihr Amtsblatt und 
Stadtzeitung Heidenau

Besichtigung des Lugturms
Am 24. September 2025 folgten die Mit-
glieder des Stadtrates der Stadt Heidenau 
sowie die Amtsleiter der Stadtverwaltung 
der Einladung von Herrn Genschmar zur 
Besichtigung des Lugturms. Vielen Dank 
für die Einladung sowie die Ausführungen 
und die Besichtigung des sanierten Lug-
turms!

K. Reichelt

Besichtigung des Lugturms durch den 
Heidenauer Stadtrat und die Amtsleiter 
der Verwaltung� Foto: Stadt Heidenau

Einladung „Heidenauer Kürbis-Szenario“

Donnerstag, 30.10.2025 
LZP Fördergebiet „Heidenau StadtMitte neu denken“

Liebe Heidenauerinnen, 
liebe Heidenauer,
das Heidenauer 
Stadtzentrum soll 
zu Halloween ein 
weiters Mal attrak-
tiv mit Kürbissen 
dekoriert werden.
Im Vorjahr konn-
ten wir mit 108 
Exemplaren ein 
stimmungsvolles 
Flair auf der Ernst-
Thälmann-Straße erzeugen. Dieses Er-
gebnis würden wir gern toppen. Deshalb 
möchten wir Sie um Hilfe bitten.
Können Sie diese Aktion mit einem Kür-
bis-Sponsoring unterstützen? Wäre das 
bitte möglich? Wenn ja, dann kommen Sie 
am Nachmittag des 30.10.2025 mit Kind 
und Kegel zum Eierpunsch-Laden auf der 
Ernst-Thälmann-Straße und perfektionie-
ren das Halloween-Outfit mit Ihrer selbst 
gestalteten Gabe!
Die Goethe-Oberschule und der CJD-Kin-
dergarten „Wurzelzwerge“ haben bereits 
signalisiert, dass sie bei dieser Aktion 
dabei sein und originelle Kürbisse liefern 
werden. Das fetzt! Danke hierfür!
Wir haben für diesen Nachmittag ein bun-
tes Programm zusammengestellt und 
würden es prima finden, wenn alle Kinder 
anlassgerecht im Halloween-Kostüm er-
scheinen.

Die Veranstaltung beginnt 16:30 Uhr. Ge-
meinsam wird dann der passende Stand-
ort für das mitgebrachte Kürbis-Kunstwerk 
gesucht. Nachdem der Kürbis liebevoll 
dekoriert wurde, sind alle Kinder zu einer 
Jagd nach „Süßem & Saurem“ herzlich 
eingeladen. Alle Geschäfte, die mit ei-
nem Schild „Hier gibt´s Süßes und Sau-
res“ im Eingangsbereich werben, sind auf 
den Besuch von kleinen Geistern vorbe-
reitet. Sollten die Vorräte an Süßigkeiten 
erschöpft sein, wird das Schild entfernt. 
Gern bedanken wir uns vorab bei den Ge-
werbetreibenden, die die Kinder zur Ver-
anstaltung in ihren Geschäften empfan-
gen und mit Leckereien verwöhnen.
- Sporthaus Heidenau
- Celly`s Moden
- Friseursalon Steisinger
- Hörgerätezentrum Fritsche
- Schlosserei Erhardt
- Hirsch Apotheke
- Goldschmiede Kurzawski
- my – eXtra Heidenau
- Uslu Kebap Haus
- Sicherheitsfachgeschäft Schneider
- Eierpunsch-Laden
Herzlichen Dank!
Parallel wird die Luftballon Fee die Kinder 
mit lustig modellierten Ballonfiguren be-
geistern. Pünktlich 17:30 Uhr startet die 
große „Geister-Parade“. Diese wird mit 
flotter Livemusik von den „Elbscheechen“ 
begleitet.

Im Anschluss gegen 18:00 Uhr wird es als 
krönenden Veranstaltungsabschluss noch 
eine beeindruckende Feuer-Jonglage mit 
spektakulären Effekten geben.
Für das leibliche Wohl sorgen das Gast-
haus Drogenmühle, Uslus Kebap Haus 
und der Eierpunsch-Laden.
Neugierig?
Wir würden uns riesig freuen, wenn wir zu 
diesem Ereignis in Heidenaus StadtMitte 
viele kleine und große Gäste willkommen 
heißen könnten.
Sehen wir uns?

Beste Grüße und vielleicht bis bald

Simone Schöne
Zentrumsmanagerin 
„Heidenau StadtMitte neu denken“
im Auftrag der Stadt Heidenau
die STEG 
Stadtentwicklung GmbH 
Dresden
Kontakt: Simone Schöne 
Tel.: 03529-5973976 oder
E-Mail: simone.schoene@steg.de

Wichtiger Hinweis:
Bitte beachten Sie, dass die Ernst-
Thälmann-Straße während der Ver-
anstaltung (16:30 Uhr – 19:00 Uhr) 
inklusive der vorhandenen Parkplätze 
gesperrt bleibt.
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Wasser- und Bodenanalysen
Am Donnerstag, 16. Oktober 2025, bie-
tet die AfU e.V. (Arbeitsgruppe für Um-
welttoxikologie, ein eingetragener Natur-
schutzverein) den Heidenauerinnen und 
Heidenauern die Möglichkeit, von 15:30 – 
16:30 Uhr im MehrGenerationenAktions-
haus MeGAH, Siegfried-Rädel-Straße 5, 
Wasser- und Bodenproben untersuchen 
zu lassen.

Gegen einen Unkostenbeitrag wird das 
Wasser sofort auf seinen pH-Wert sowie die 
Nitratkonzentration untersucht. Dazu sollten 
Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) 
in einer Kunststoff-Mineralwasserflasche 
mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe 
auch auf verschiedene Einzelparameter 
z.B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- 
bzw. Trinkwasserqualität überprüft werden.

Des Weiteren werden auch Bodenproben 
für eine Nährstoffbedarfsermittlung ent-
gegengenommen. Dazu ist es notwendig, 
an mehreren Stellen des Gartens Boden 
auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 
Gramm der Mischprobe für die Untersu-
chung zur Verfügung stehen.

K. Reichelt

Heidenauer Rettungsschwimmer bereiten sich auf Saisonhöhepunkt vor
35 Rettungssportler der DLRG Heidenau 
sind vom 19. - 21. September 2025 zum 
Sportpark Rabenberg in Breitenbrunn ge-
reist, um sich intensiv auf die Deutschen 
Mehrkampfmeisterschaften vorzuberei-
ten. Der Sportpark bietet ideale Bedin-
gungen mit einer 25- und einer 50-Meter-
Schwimmhalle, vielfältigen Indoor- und 
Outdoor-Sportanlagen sowie einer hoch-
wertigen Verpflegung.

Athletik in der Herbstsonne� Foto: DLRG 
Heidenau

Bereits am Freitagabend stand die erste 
von insgesamt fünf 2-stündigen Wasserein-
heiten auf dem Plan. Der Fokus lag hierbei 
auf Kondition, Technik und der Optimierung 
der Teamstaffeln. An Kraft, Stabilität und 
Beweglichkeit wurde intensiv während der 
3 Athletikeinheiten gearbeitet.

Auch der Spaß kam nicht zu kurz: So wur-
de am Samstag ein gemeinsamer Teama-
bend auf der hauseigenen Kegelbahn 
durchgeführt.
Mit Muskelkater und vielen neuen Erfah-
rungen kehrte das Team am Sonntag-
abend zurück nach Hause.
Wir bedanken uns bei der Stiftung der 
Ostsächsischen Sparkassen Dresden für 
die Unterstützung im Trainingslager.

Die DLRG Heidenau wird bei den Deut-
schen Mehrkampfmeisterschaften vom 
25. - 26. Oktober in Hannover mit ins-
gesamt 5 Teams und 4 Einzelsportlern 
vertreten sein. Damit stellt sie die größte 
sächsische Delegation.

CLaudia Esterl
DLRG Heidenau
Ressort Rettungssport

Team Heidenau� Foto: DLRG Heidenau

Anzeige(n)
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Offene Anlaufstelle
10:00 – 12:00 Uhr und
13:00 – 16:00 Uhr

Kreativzeit für 
Erwachsene *
10:00 –  11:30 Uhr
Ob Malen, Zeichnen oder 
Basteln – bei uns finden Sie 
Inspiration und Gemein-
schaft. Materialien werden 
gestellt. Machen Sie mit!

„Kleine Gärtner“ *
9:00 – 10:30 Uhr 

Schwangeren-Treff * 
10:00 – 11:30 Uhr

Offene Anlaufstelle
13:00 – 15:30 Uhr

 

Eltern-Kind-Gruppe * 
9:00 – 10:30 Uhr

Offene Anlaufstelle
10:00 – 12:00 Uhr und
14:00 – 18:00 Uhr

Kinder-Yoga *
16:00 – 17:00 Uhr

Offene Anlaufstelle
10:00 – 12:00 Uhr und
14:00 – 18:00 Uhr

Fit im Stadthaus * 
10:30 – 11:30 Uhr 

Handarbeits-Treff  
15:00 – 17:30 Uhr

Offener Kaffee-Treff 
15:00 – 17:30 Uhr

Offene Anlaufstelle
08:00 – 11:00 Uhr 

Beratung für Familien
Wir unterstützen Sie gerne 
bei der Bewältigung von 
Herausforderungen im 
Familienalltag und ver-
mitteln an Beratungsstellen. 
Zögern Sie nicht, uns 
anzusprechen.

Bürgerberatung  
Ausfüllen von AnträgenHilfe , 

bei der Erstellung von 
Bewerbungsunterlagen, 
bei  und der Schriftverkehr
Vermittlung zu Ämtern.

Stadt Heidenau

CJD Familienzentrum 
„Rückhalt“

Offene Anlaufstelle
10:00 – 12:00 Uhr und
13:00 – 16:00 Uhr

Fit im Kopf 
14:30 – 16:00 Uhr
Lockerer Treff mit Spielen,
Kaffee und Kuchen.

Lernspielplatz * 
15 30 – 17 30 Uhr : :
Wir unterstützen bei 
schulischen Problemen. 

Offene Anlaufstelle
12:30 – 18:00 Uhr 

Handarbeits-Treff  
15:30 – 17:30 Uhr

Nähkurs f. Kinder ab 8 *  
16:00 – 18:00 Uhr 

Offene Anlaufstelle
10:00 – 12:00 Uhr und
13:00 – 16:00 Uhr

Mittwoch Tag „Familien“
Ob Malen, Basteln oder 
Dekorieren – bei uns finden 
Sie kreative Inspiration und 
Gemeinschaft. Kommt vorbei 
und macht mit! 

Kreativwerkstatt f. 
Erwachsene *   
15:00 – 17:30 Uhr  
15.10. Acrylmalerei (II)

Treff f. Kids 

15:00 - 17:30 Uhr
15.10. Batik

Familien-Krabbel-Treff *
9:00 – 10:30 Uhr
Familientreff für Eltern mit 
Kinder von 0 - 3 Jahren ... 

Beratungszeit f. Familien *
nach Terminvereinbarung

Offene Anlaufstelle
10:00 – 12:00 Uhr und
13:00 – 16:00 Uhr

Fit im Kopf  
15:00 – 17:00 Uhr

Offene Anlaufstelle
8:00 – 11:00 Uhr

Bürgerberatung  
Ausfüllen von AnträgenHilfe , 

bei der Erstellung von 
Bewerbungsunterlagen, 
bei  und der Schriftverkehr
Vermittlung zu Ämtern.

Digital „mobil“
Sie wünschen sich: 

den Umgang mit dem PC 

besser zu verstehen, Urlaubs-

bilder bearbeiten zu können  

o. bei Online-Formularen, Hilfe 

Zugang zu Ämtern oder APP-

Anwendungen. Wir bieten 

individuelle Beratung, wenn 

Sie mit einem digitalen 

Problem nicht weiterkommen.

In kleinen Gruppen oder 

Einzelterminen können Sie 

Fragen stellen, ausprobieren 

und üben – in Ihrem Tempo. 

 

* Wir bitten um Anmeldung!

täglich nach
Terminvereinbarung

täglich nach
Terminvereinbarung

Kontakt und Anmeldung

CJD Heidenau
Familienzentrum 
„Rückhalt“
Bahnhofstraße 8
01809 Heidenau
Tel.: 03529 5743788
www.cjd.de
familienzentrum-
heidenau@cjd.de

CJD Bürgerzentrum
Fritz-Gumpert-Platz 4
01809 Heidenau
Tel.: 03529 5354 147 oder -148
www.cjd.de
buergerzentrum-
heidenau@cjd.de
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Tag der Bibliotheken in Heidenau – Lieblingsplätze rund um Dresden

Der 24. Oktober ist in ganz Deutschland 
der Tag der Bibliotheken. Zu diesem be-
sonderen Anlass laden wir Sie herzlich zu 
unserer nächsten Veranstaltung um 19:30 
Uhr in die Bibliothek ein.
Der Reisejournalist Jan Hübler und die 
Musikerin Kirsten Balbig stellen uns ihre 
ganz persönlichen Lieblingsplätze rund 
um Dresden vor. Die Lesung ergänzen 
wirkungsvolle Fotos, kleine Anekdoten 
und unterhaltsame Musik.
Lassen Sie sich entführen zu romanti-
schen Orten, versteckten Naturparadie-
sen oder zu Touren zu Fuß oder per Rad 

... Alles praktisch vor der Haustür, ganz in 
unserer Nähe.
Karten gibt es ab sofort in der Stadtbib-
liothek Heidenau zu den bekannten Öff-
nungszeiten.
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen 
Abend mit Ihnen!

In Ergänzung zum Artikel „30 Jahre Städtepartnerschaftsverein Heidenau e.V.“ in der letzten Ausgabe möchten wir gern die 
Verdienste von Herrn Peter Mildner hervorheben.
Über 23 Jahre setzte auch er sich als Vorsitzender des Städtepartnerschaftsvereins Heidenau e.V. für die Interessen der Ver-
einsmitglieder und den intensiven städtepartnerschaftlichen Austausch ein.
Auch bei allen hier nicht genannten ehrenamtlich Tätigen bedanken wir uns für das unermüdliche ehrenamtliche Engagement 
in ganz unterschiedlichen Bereichen.
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Die historische Windmühle von Plagwitz
Seit 2019 schreibt Herr Werner Guder Ar-
tikel über das Boberhaus in Lwowek Sla-
ski/Polen.
Von Beginn des Modell-Nachbaus des 
Original Boberhauses an bis zur anschlie-
ßenden Übergabe des fertigen Modells 
„Boberhaus-Diorama“ Anfang 2021 an 
den dem Städtepartnerschaftsverein Hei-
denau e.V. verbundenen Heimatverein im 
polnischen Lwowek Slaski (LTR) durften 
ihn die Leser dabei begleiten und zahlrei-
che historische Fakten erfahren.
Mit seiner akribischen Recherchearbeit 
zum Boberhaus und dessen Menschen 
sowie weiteren Modellprojekten mit Bezug 
auf die Geschichte im Großraum Löwen-
berg/ehemals Schlesien, entstanden aus 
seiner Hand geschriebene sehr interes-
sante Aufsätze und Vorträge, die großen 
Anklang bei den Medien in Sachsen und 
der Region Lwowek Slaski/Polen gefun-
den haben. Aus der Zusammenarbeit des 
Städtepartnerschaftsverein Heidenau e.V. 
mit dem LTR in Polen entstand eine län-
derübergreifende Zusammenarbeit beim 
Modellprojekt „Boberhaus“ mit persönli-
chen Freundschaften und Visionen, die bis 
heute anhalten.
In Würdigung der Arbeit von Werner Guder 
habe ich ein Modelldiorama mit Bezug auf 
die Region Löwenberg in dreifacher Aus-
führung gebaut: die historische Windmüh-
le von Plagwitz, oberhalb vom Fluss Bo-
ber und der Stadt Löwenberg gelegen. Am 
12.09.2025 habe ich zusammen mit mei-
nem Freund Dieter Schulz (der das Bober-
haus in 3D konstruiert und sein Sohn Roy 
in 3D gedruckt hat) das Plagwitzer Wind-
mühlendiorama in zweifacher Ausführung 
bei einer genüsslichen Kaffeerunde dem 

Ehepaar Guder als Geschenk übergeben.
Werner Guder hielt mit dem Diorama ein 
Stück Erinnerung an die Heimat seiner El-
tern im Maßstab 1/87 in den Händen, sei-
ne Freude darüber kann man mit Worten 
nicht beschreiben.
Das zweite Diorama war gut in einem Kar-
ton verpackt, um die Reise nach Polen als 
Geschenk für unseren Freund beim LTR, 
Herrn Robert Zawadzki, unbeschadet zu 
überstehen. Das Ehepaar Guder trat am 
17.09.25 persönlich die Reise nach Polen 
mit dem PKW an und nachmittags kam 
ein Foto aus Polen bei mir an, das den 
Moment der Übergabe des Dioramas an 
Robert Zawadzki zeigt. So ist aus einem 
Modellprojekt des Städtepartnerschafts-
vereins Heidenau e.V. im Jahr 2019 eine 

lange und gute Freundschaft über die Län-
dergrenze hinweg entstanden.
Im Ergebnis des Mühlenprojektes hat Wer-
ner Guder zur Geschichte der Plagwitzer 
Windmühle umfassend recherchiert und 
seine gewonnenen interessanten Fakten 
in einem kleinen Aufsatz zusammengetra-
gen, der hier nachfolgend abgedruckt ist.

Rainer Dierchen

Warum die Windmühle Plagwitz bei 
Löwenberg den ehrenvollen Zusatz 
„historisch“ trug, obwohl sie 
wegen eines Verbrechers in Schutt 
und Asche fiel (2)

1756 brach der Siebenjährige Krieg, auch 
dritter Schlesischer Krieg genannt, aus, in 
den alle europäischen Großmächte verwi-
ckelt waren und mit dem das Königreich 
Preußen den Habsburgern das Schlesier-
land endgültig für sich abrang. Im selben 
Jahr errichtete ein Bauer aus Ludwigsdorf 
dank der „Concession“ des Königs Fried-
rich II. auf einer Plagwitzer Anhöhe nahe 
des Bober und der Löwenberger Stadttore 
- später wird diese Erhöhung „Windmüh-
lenberg“ heißen - eine Bockwindmühle.
Sie ist so beschaffen, dass sie ihre Flügel 
nach der Windrichtung auszurichten ver-
mag. Diese Neuerung ist nicht nur für die 
Plagwitzer Bevölkerung eine bedeutende 
Erleichterung, sondern auch für umlie-
gende Dörfer. Dennoch: Der Bau einer 
weiteren Windmühle wie die in Plagwitz 
war keine schlesische Besonderheit mehr Modelldiorama im Maßstab 1/87 Plagwitzer Windmühle� Foto: R. Dierchen

Modellübergabe von Rainer Dierchen mit Werner und Inga Guder� Foto: R. Dierchen
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- insgesamt wurden sie auf annähernd 
fünfhundert geschätzt - und konnte somit 
keine historische Bedeutung erlangen.
Diese trat erst 1813 mit den unerbittlichen 
Befreiungskriegen der von Blücher geführ-
ten Preußisch-Russischen Armee gegen 
das Heer Napoleons ein. So kam es am 29. 
August 1813 im direkten Umfeld der Plag-
witzer Windmühle zur letzten Schlacht, in 
deren Folge Schlesien endgültig von den 
gehassten Franzosen befreit wurde, be-
günstigt von heftigen Regenfällen und vom 
Hochwasser des Bober.
Generalfeldmarschall Blücher hielt sich 
mehrfach an der Windmühle auf, um die 
Truppenbewegungen im Blick zu behalten 
und eindeutige militärstrategische Befehle 
erteilen zu können. Diese schwerwiegen-
den Handlungen und die Dankbarkeit der 
schlesischen Einwohnerschaft sind oft 
und ausführlich erörtert worden, insbe-
sondere die Schlacht an der Katzbach, 
die Schlacht von Plagwitz, das Verle-
gen des preußischen Hauptquartiers, an 
dessen Spitze Generalfeldmarschall von 
Gneisenau stand (er hatte Jahre zuvor in 
der Garnison Löwenberg als Sekundar-
leutnant gedient) von Holstein nach Lö-
wenberg, das endgültige Vertreiben der 
Franzosen über den Queis, seinerzeit die 
westliche Grenze Schlesiens, der abend-
liche Gottesdienst am 1. September 1813 
in der evangelischen Kirche zu Löwenberg 
mit in der Reformationszeit geschaffenem 
Choral „Nun danket alle Gott mit Herzen, 
Mund und Händen...“ Wohl gemerkt sind 
es tiefgreifende Ereignisse, die sich inner-
halb acht Tagen und Nächten vollzogen 
haben, „unsere“ historische Mühle von 
Plagwitz dabei, inmitten der heftigen Ge-
fechte mit wenig Schäden davongekom-

men und seitdem als Denkmal geltend. 
Haben wir somit zur Mühle schon alles 
gesagt? Nein, ihr Schicksal und das ihres 
arbeitsamen Besitzers Knappe 102 Jahre 
später ist unbeschreiblich und dramatisch:
In der Nacht des 10. Juni 1905 brann-
te plötzlich ein Wirtschaftsgebäude auf 
dem Plagwitzer Windmühlenberg, des-
sen Flammen rasch auf die Windmühle 
überschlugen, so dass diese total nieder-
brannte. Am Morgen danach fand man 
den verkohlten Leichnam des betagten, 
angesehenen und wohlhabenden Müh-
lenbesitzers Knappe, neben sich einen 
ausgebrannten Revolver, den er immer als 
Schutz bei sich hatte, denn er war nachts 
allein in der Müllerstube (Feise genannt, 
die eigentlich den Gesellen galt).
Der Tod des Müllers Wilhelm Knappe be-
wegte ganz Schlesien; es wurden Vermu-
tungen zu Tathergang, Täter und Motiven 
geäußert. Der Chef des Berliner Königlich-
Preußischen Polizei-Präsidiums erteilte 
Kriminalkommissar Wehn, sich des Falles 
anzunehmen, den Tod eines Menschen und 
das totale Niederbrennen dieser „uralten“ 
Windmühle (sie war zu diesem Zeitpunkt 
lediglich 149 Jahre alt) zu untersuchen. Wie 
ein Nachbar bald dem Kommissar berichte-
te, habe ihm Walter Knappe erzählt, dass in 
der zurückliegenden Nacht (9. Juni 1905) 
ein Einbruch über das brüchige Mühlendach 
verübt worden war, aber erfolglos endete. In 
der Folgenacht war dann das Fenster einge-
schlagen worden; Müller Knappe wurde im 
Bett erstickt. Diese grausame Tat wurde we-
nige Wochen nach Arbeitsbeginn des neuen 
Gesellen August Sternickel mit seinen Kom-
plizen Lorenz und Walter Pietsch verübt. 
Über Sternickel war dem Kriminalkommis-
sar Wehn längst bekannt, dass dieser kein 

redlicher Mensch war und landauf, landab 
steckbrieflich gesucht wurde. Immer war er 
auf der Flucht und trug nie - gleich wo er war 
- Papiere bei sich. Immer fand er irgendwo 
Unterschlupf. In Braunschweig erkannte ihn 
zwar die Gendarmerie, doch der Mörder war 
wiederum schneller. Die Zeit ging ins Land, 
weitere Verbrechen mit Sternickels „Hand-
schrift“ kamen hinzu, schließlich auch in 
Ortwig bei Letschin im Oderbruch.

Modellübergabe von Werner Guder (links) 
an Robert Zawadzki in Polen
� Foto: R. Dierchen

Dort war er gegenüber Gutsbesitzern 
- acht Jahre nach dem Mord an Müller 
Knappe in Plagwitz - ähnlich vorgegangen 
und hatte sich somit verraten. Einen pa-
piernen Ausweis hatte er auch hier nicht 
dabei, jedoch seinen verkrüppelten Finger 
wie im Steckbrief deutlich formuliert. Die 
Handschellen schnappten nun zu, und am 
30. Juli 1913 wurde Sternickel nach Ge-
richtsentscheid auf dem Hof des Gerichts-
gefängnisses Potsdam erschossen.
Wilhelm Knappe ist auf „seinem“ Wind-
mühlenberg nordwestlich des Sauerborn 
ein Gedenkstein mit Inschrift gesetzt 
worden. Offen bleibt, ob es diese gewe-
sen sein könnte: „Man bricht des Mörders 
Glieder! Allein die Tat ist schon verübt!“. 
Dieser Gedenkstein ging vollkommen zu 
Bruch am Ende des Zweiten Weltkrieges. 
Auf Ansichtskarten ist er platziert. Noch 
habe ich keine Idee für das Beibringen der 
historischen Schriftzüge.
(bearbeiteter Text des Gerhard Dresler, 
früher Friedeberg am Queis, um 1940)

Werner Guder
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Wichtiger Etappenerfolg im Albert-Schwarz-Bad, mit Hilfe von Europäischen Fördermitteln
Im diesjährigen Frühjahr konnte im Au-
ßengelände des Heidenauer Freibads ein 
wichtiger Etappenerfolg gefeiert werden. 
Nachdem 2021 die 70 m langen RacerSli-
de-Wasserrutsche errichtet wurde, konnte 
mit Hilfe von europäischen und sächsi-
schen Fördermitteln mit der Umgestaltung 
des Außengeländes die zweite Großmaß-
nahme durchgeführt werden.

Erneuerung der Zuwegung zum Albert-
Schwarz-Bad� Foto: Bad

Bis Ende Mai wurde der Zugang verkehrs-
sicher mit einem Fußweg und einer ener-
gieeffizienten LED-Beleuchtung versehen. 
Als Badbetreiber ist es uns schon lang 
wichtig, dass unsere Badegäste abge-
trennt vom Auto- und Fahrradverkehr den 
Badzugang nutzen können. Ein Fördermit-
telantrag sicherte die Mitfinanzierung der 

Europäischen Union und des Freistaats 
Sachsen und machte so diese Maßnah-
me 2025 möglich. Das Land Sachsen 
hat beide Projekte aus Steuermitteln auf 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Hausmitteln mitfinanziert.
Zusätzlich wurde die Parkplatzanlage 
durch 80 Parkplätze erweitert.
Zwei weitere Projekte sind aktuell in Pla-
nung.

Neuer Fußweg zum Albert-Schwarz-Bad
� Foto: Bad

Damit insbesondere die kleinen Kinder auf 
den diesjährig errichteten Fußweg gelockt 
werden, ist daneben eine Holzkugelbahn 
vorgesehen. Die Holzkugelbahn ist frei zu-
gänglich und kann jederzeit von Familien 
kostenfrei genutzt werden.
Als zweite Maßnahme befindet sich eine 
Photovoltaikanlage mit Luft-Wärmepumpe 
in Planung, um die Stromkosten deutlich 
zu senken und das Badewasser in den 
Nebenzeiten stabil zu erwärmen.
Beide Maßnahmen sollen mit 75 % För-
dermittel gefördert werden.

Neben der Zielstellung der Verkehrssi-
cherheit der Zuwegung und der Steige-
rung der Energieeffizienz, haben alle 
Maßnahmen das Ziel die Attraktivität des 
Albert-Schwarz-Bades zu steigern und so 
durch höhere Besucherzahlen den Kos-
tendeckungsgrad für die Stadt Heidenau 
stabil zu halten oder gar zu verbessern.

Team Freibad Heidenau

Anzeige(n)
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Buntes Herbsttreiben
Das CJD Bürgerzentrum und Familien-
zentrum „Rückhalt“ lud am 27. September 
2025 herzlich zum bunten Herbsttreiben 
auf den Fritz-Gumpert-Platz ein. Alles war 
für die zahlreichen Besucher bunt und 
herbstlich geschmückt.
Die Kinder wirbelten bei der Kinder-Disco 
zu ihren Hits und zwischen vielen Seifen-
blasen herum. Der Neugier-Express mach-
te seinem Namen alle Ehre: Jeder konnte 
mitmachen, probieren und staunen. Der 
liebevoll arrangierte Barfuß-Parcour war 
bei den Gästen sehr beliebt, ebenso wie 
die vorgelesenen Herbstgeschichten oder 
das Basteln verschiedener Geschenke. 
Das Kinderprogramm „Früchtchen“ fand 
bei den kleinen Gästen großen Anklang. 
Auch herbstlich-kulinarische Leckereien 
lockten mit ihrem köstlichen Duft.

Vielen Dank an alle Organisatoren, Spon-
soren und besonders an alle ehrenamt-
lich Tätigen, die zum Erfolg des bunten 

Herbstfestes beitrugen!

K. Reichelt

Der Neugier-Express mit seinen vielen Experimenten.� Foto: Stadt Heidenau

Anzeige(n)
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Smartphoneschulung für Senioren beim Nachbarschaftsverein Heidenau e. V.
Da die Anfragen für 
die Schulung „Um-
gang mit dem Smart-
phone“ im Juli/August 

recht hoch waren, freuen wir uns Ihnen 
nachfolgend weitere Schulungen in den 
Seniorenwohnanlagen „Sonnenhof“ und 
„Elbblick“ anbieten zu können:

Donnerstag, 30. Oktober
  8:30 bis 10:00 Uhr und 
10:30 bis 12:00 Uhr (Sonnenhof)

Donnerstag, 6. November
  8:30 bis 10:00 Uhr und 
10:30 bis 12:00 Uhr (Elbblick)

Anmeldung:
Sonnenhof 03529 1223982
Elbblick 03529 5829120
E-Mail info@nachbarschaftsverein-

heidenau.de

Wir freuen uns auf Ihr Interesse.

Ihr Team NBV

Anzeige(n)
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Seniorenwanderung mit der Bürgermeisterin
Am 27. September 2025 lud Bürgermeis-
terin Conny Oertel die Heidenauer Seni-
orinnen und Senioren zur gemeinsamen 
Wanderung ein. Es ging vom Infozentrum 
der DB (ehemals Pechhütte) über die Ap-
felallee in den Barockgarten Großsedlitz. 
Dort erwartete Frau Dr. Andrea Dietrich 
die Wandergruppe zu einer interessanten 
Führung, welche durch die Heidenauer 
Bürgerinitiative HBI-BOD gesponsert wur-
de.
Während der Wanderung konnten sich 
die Teilnehmer mit der Bürgermeisterin 
austauschen, Probleme ansprechen oder 
auch Fragen stellen. Es war ein gelunge-
ner Nachmittag mit vielen Gesprächsthe-
men.

Anzeige(n)
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Katholische Gemeinde St. Georg Heidenau
Fröbelstraße 5, 01809 Heidenau
Kontakt: Katholische Pfarrei St. Heinrich und Kunigunde Pirna, Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 2-4 - 01796 Pirna, Tel.: 03501 5710164, E-Mail: 
pirna@pfarrei-bddmei.de, Internet: www.kath-kirche-pirna.de

Regelmäßige Gottesdienste
Sonntag 08:30 Uhr Heilige Messe
Mittwoch 18:00 Uhr Rosenkranz und 

Abendmesse

Gruppen & Kreise
Jugend und Ministranten nach Absprache
Seniorenkreis laut Vermeldung

Für aktuelle Informationen achten Sie bit-
te auf die Vermeldungen oder schauen auf 
www.kath-kirche-pirna.de

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Heidenau (Baptisten)
Waldstraße 16, 01809 Heidenau, Tel.: 03529 / 529 02 19
E-Mail: kontakt@baptisten-heidenau.de, Internet: www.baptisten-heidenau.de

Gottesdienste
12. Oktober – Kein Gottesdienst!
19. Oktober, 10:00 Uhr
26. Oktober, 10:00 Uhr

Rhythmische Gymnastik
13. Oktober, 14:00 Uhr
20. Oktober, 14:00 Uhr

Stadtgebet
16. Oktober, 19:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Heidenau-Dohna-Burkhardswalde
Rathausstraße 6, 01809 Heidenau, Tel.: 03529 / 51 78 64, Fax: 03529 / 52 88 14
E-Mail: kg.heidenau@evlks.de, Internet: www.kirchgemeindebund-Heidenau.de und www.gemeindeblicke-hdb.blogspot.de

Gottesdienste
12. Oktober Christuskirche Heidenau
10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst,

Pfr. Dr. Reichenbach
19. Oktober St. Marienkirche Dohna
09:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, 

Pfrn. Gustke
26. Oktober St. Marienkirche Dohna
10:00 Uhr Kirchweihfest mit Feier des 

Heiligen Abendmahls, 
Pfr. Dr. Reichenbach, 
anschl. Kirchencafé

Segnungsandacht
Christuskirche Heidenau
Freitag, 24. Okt., 17:00 Uhr

Junge Gemeinde
Christuskirche Heidenau
Freitag, 24. Okt., 18:00 Uhr

Seniorensingen
Drogenmühle Heidenau
Mittwoch, 29. Okt., 14:30 Uhr

Raum der Stille
im Glockenturm der Christuskirche Heide-
nau
Täglich geöffnet von 10-18 Uhr.
Andacht: mittwochs,18 Uhr

Pfarramtsverwaltung
Rathausstr. 6, Tel+Fax: 03529-517864
Öffnungszeiten:
Di. und Fr. 9-12 Uhr; Do. 14-17:30 Uhr
6.-17.10.25 geänderte Öffnungszeiten: 
Di. 9-12 Uhr u. Do. 14-16 Uhr
Tel: Pfarrerin Gustke, 03529/515561, 
Pfr. Dr. Reichenbach 03529/528170

Friedhofsverwaltung Heidenau-Süd
Beethovenstr. 12, Tel.: 03529/5358093 – 
Fax 03529/5358094
Öffnungszeiten:
Mo. und Do. 10-12 Uhr, 
zusätzlich Di. 14-17 Uhr,

Gärtnerei: Tel: 03529/519841, Öffnungs-
zeiten siehe Aushang

Kuki lädt ein
Samstag, 25. Oktober, 17 Uhr 

in der Christuskirche Heidenau
„Waldgeflüster, Elfenreigen und Ko-
boldscherz“
Romantischer Liederabend für Sopran, Vi-
oloncello und Klavier
Erneut zu Gast ist das Trio um die Sopra-
nistin Gretel Wittenburg. Gemeinsam mit 

der Pianistin Dietlind Baumgarten und der 
Cellistin Beate Hofmann entführt es mit 
seinem abwechslungs-reichen Programm 
in die fabelhafte Welt der Feen, Nixen, 
Gnome und Waldgeister.
In Lied-gewordenen Geschichten aus der 
Feder von Eichendorf, Mörike und Heine 
erzählen die drei Musikerinnen von mysti-
schen Geheimnissen und heiteren Bege-
benheiten; von Liebe, Glück und Wehmut.
Zwischen die Lieder und Kammermusiken 
von Brahms, Debussy, Fauré und Grieg 
fügen sich zauberhafte Märchen aus aller 
Welt.
Ein traumhafter Abend auf höchstem Ni-
veau lassen Sie sich herzlich dazu ein-
laden! Der Eintritt ist frei. Wir bitten um 
eine angemessene Spende für den Kuki-
Fonds.

� Foto: Susann Schumann
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Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Anzeige(n)
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Stadt Heidenau

Einladung zur Informationsveranstaltung

„Mobilitätskonzept 2035+ der Stadt Heidenau“

Im Jahr 2025 wird eine zweite Einwohner-
versammlung gemäß § 22 Abs. 1 Sächs-
GemO für das gesamte Stadtgebiet der 
Stadt Heidenau als Informationsveran-
staltung zum derzeit laufenden Projekt zur 
Erstellung des Mobilitätskonzeptes 2035+ 
der Stadt Heidenau durchgeführt. Diese 
findet statt am:
Datum: Dienstag, den 4. November 2025

Ort: Aula des Pestalozzi-Gymnasiums 
Heidenau
Hauptstraße 37, 01809 Heidenau

Beginn: 19:00 Uhr

Im Rahmen der Informationsveranstaltung 
werden folgende Sachverhalte themati-
siert:
- Vorstellung Projektablauf und derzeiti-

ger Projektstand

- Darstellung Analyse IST-Zustand
- Bürgerbeteiligung und
- Weitere Schritte

Heidenau, 22. September 2025

C. Oertel
Bürgermeisterin

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung der Beschlüsse der 13. Sitzung des Stadtrates vom 25. September 2025
Beschluss Nr.: 088/2025
Weisungsbeschlüsse für die Vertreter 
der Stadt Heidenau in der Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes Indus-
triePark Oberelbe
Der Stadtrat der Stadt Heidenau weist die 
Vertreter der Stadt Heidenau in der Ver-
bandsversammlung des Zweckverbandes 
IndustriePark Oberelbe an, in der Ver-
bandsversammlung des Zweckverbandes 
IndustriePark Oberelbe am 13. Oktober 
2025 entsprechend den Einzelbeschlüs-
sen gemäß Anlage 088/2025-1 zu stim-
men.
Einzelbeschluss zur Anlage 088/2025-1 
lfd. Nr. 1:
Der Stadtrat der Stadt Heidenau erteilt den 
Vertretern der Stadt Heidenau in der Ver-
bandsversammlung des Zweckverbandes 
IndustriePark Oberelbe die Weisung, bei 
der Abstimmung über die Beschlussvor-
lage IPO-010/2025 mit „JA“ zu stimmen.
Beschluss IPO-010/2025 lautet: Die Ver-
bandsversammlung des Zweckverbandes 
„IndustriePark Oberelbe“ beschließt, auf 
Grund der §§ 14, 16 und 17 Abs.1 Satz 3 
des Baugesetzbuches und des § 46 des 
Sächsischen Gesetzes über kommuna-
le Zusammenarbeit für den Bebauungs-
plan Nr. 1 „Industriepark Oberelbe“, den 
Bebauungsplan Nr. 1.1 „Technologiepark 
Feistenberg“ und den Bebauungsplan 
Nr.1.2 „Gewerbepark Dohna/ Heidenau“, 
die Veränderungssperre vom 16.10.2023, 
welche bisher vom 10.11.2023 für die 
Dauer von zwei Jahren gilt, um ein Jahr 
zu verlängern. Sie erlässt dazu die 1. Än-
derungssatzung vom 13.10.2025 gemäß 
Anlage IPO-010/2025-1.Abstimmungser-
gebnis der namentliche Abstimmung:

Name Vorname Ja Nein Ent-
hal-
tung

Barthel Daniel X
Beyer Axel X
Bienert Ilonka X
Boden Gunter X
Epler Uwe X
Gnauck Birgit X
Hesse Alexander X
Kirsten René X
König Reno X
Lange André X
Lindner Georg X
Lißner Jana X
Mitschke Christoph X
Oertel Conny X
Schmiedel Cornelia X
Schreiber Max X
Schürer Michael X
Stephan Gabriele X
Thiele Steffen X
Wolf Steffen X

Abstimmungsergebnis: 
mehrheitlich zugestimmt

C. Oertel
Bürgermeisterin

Die o.g. Anlage liegt vom 13. bis 27. Ok-
tober 2025 während der Dienstzeiten der 
Stadtverwaltung Heidenau im Rathaus 
Dresdner Straße 47, 01809 Heidenau, 
Zimmer 007, zur Einsichtnahme aus.

Beschluss Nr.: 091/2025/1
Bedarfsplanung Kindertageseinrich-
tungen / Kindertagespflege 01.01.2026 
– 31.07.2027
Der Stadtrat beschließt die als Anlage 
091/2025/1-1 beigefügte Bedarfsplanung 
für die Kindertageseinrichtungen im Ge-
biet der Stadt Heidenau für den Zeitraum 
01.01.2026 bis 31.07.2027.

Die kommunale Bedarfsplanung ist die 
Grundlage zur Stellungnahme gegenüber 
dem Jugendamt des Landkreises gemäß 
§ 8 Gesetz über Kindertagesbetreuung 
(SächsKitaG) sowie zur Personal- und 
Haushaltsplanung der Stadt Heidenau und 
der in Heidenau wirkenden Träger der freien 
Jugendhilfe von Kindertageseinrichtungen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig beschlossen

C. Oertel
Bürgermeisterin

Die o.g. Anlage liegt vom 13. bis 27. Ok-
tober 2025 während der Dienstzeiten der 
Stadtverwaltung Heidenau im Rathaus 
Dresdner Straße 47, 01809 Heidenau, 
Zimmer 007, zur Einsichtnahme aus.

Beschluss Nr.: 084/2025
Antrag der CDU/FDP- Fraktion - Über-
sicht Gebäude/Außenanlagen Kinder-
tageseinrichtungen
Der Stadtrat der Stadt Heidenau be-
schließt, dass neben der Bedarfspla-
nung für die Kindertageseinrichtungen im 
Stadtgebiet der Stadt Heidenau für den 
Zeitraum ab 01.08.2026 eine Übersicht 
zu den Gebäuden und ggf. weiteren bau-
lichen Anlagen (wie z.B. Nebengebäuden) 
sowie zu den Außenanlagen der städti-
schen Einrichtungen und die der freien 
Träger (ASB Kita Zwergenland, CJD Kita 
Wurzelzwerge, Johanniter Kita Regenbo-
gen und VdK Kita Flohkiste) mit folgenden 
Angaben vorzulegen ist:
1.	 Wie ist der bauliche Zustand der jewei-

ligen Gebäude? Sind an dem jeweili-
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gen Gebäude und/oder Außengelände 
erforderliche Auflagen zu erfüllen?

2.	 Wie hoch sind die laufenden Betriebs-
kosten für das jeweilige Gebäude?

3.	 Sind Investitionsmaßnahmen an dem 
Gebäude und/oder den Außenanlagen 
der jeweiligen Einrichtung erforderlich. 
Wenn ja, wie hoch sind diese?

4.	 Sofern die freien Träger für die lau-
fenden Bewirtschaftungskosten des 
jeweiligen Gebäudes selbst zuständig 
sind: Wie hoch sind die Kosten, die der 
freie Träger leistet? In welcher Höhe 
beteiligt sich die Stadt Heidenau an 
den laufenden Kosten des jeweiligen 
freien Trägers? Sofern die Beteiligung 
nach Personal- und Sachkosten ge-
leistet wird, sind diese bitte getrennt 
aufzuführen.

5.	 Wie ist der bauliche Zustand der Außen-
lagen der jeweiligen Einrichtung? Wären 
in den kommenden Jahren in der jewei-
ligen Kindertageseinrichtung bauliche 
Maßnahmen in Form von Investitions-
maßnahmen erforderlich.

Die Unterlagen sind dem Stadtrat bis zur 
Stadtratssitzung im Mai 2026 vorzulegen.

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig beschlossen

C. Oertel
Bürgermeisterin

Beschluss Nr.: 094/2025
Bebauungsplan M 13/1 „MAFA-Park“ 
- Städtebaulicher Vertrag Belange der 
Baukultur gem. § 11 Abs. 1 S. 2 Nr. 2 
BauGB
1.	 Der Stadtrat nimmt das Gestaltungs-

handbuch für das Areal „MAFA-Park 
Heidenau - Revitalisierung der ehema-
ligen Maschinenfabrik“ des Büros Peter 
Kulka Architektur GmbH, Dresden ge-
mäß Anlage 094/2025-1 zur Kenntnis 
und billigt es als Basis für die bauliche 
Umsetzung des Bebauungsplan M 13/1 
„MAFA-Park“, welche mit dem Grund-
stückseigentümer in einem separaten 
städtebaulichen Vertrag Belange der 
Baukultur vereinbart werden soll.

2.	 Der Stadtrat der Stadt Heidenau er-
mächtigt die Bürgermeisterin mit der 
BEST MARK Projektgesellschaft 
GmbH & Co. KG, vertreten durch die 
BEST MARK Verwaltungsgesellschaft 
mbH, vertreten durch den Geschäfts-
führer Herrn Bertram, Am Kanal 2a, 
15864 Wendisch Rietz für den Gel-
tungsbereich des Bebauungsplanes 
M 13/1 „MAFA-Park“ einen Städtebau-
lichen Vertrag Belange der Baukultur 
(Stand: 29.08.2025) nach § 11 Abs. 1 
S. 2 Nr. 2 Baugesetzbuch (BauGB) ge-
mäß Anlage 094/2025-2 (nicht öffent-
lich) abzuschließen.

Abstimmungsergebnis: 
mehrheitlich zugestimmt

C. Oertel
Bürgermeisterin

Die o.g. Anlage liegt vom 13. bis 27. Ok-
tober 2025 während der Dienstzeiten der 
Stadtverwaltung Heidenau im Rathaus 
Dresdner Straße 47, 01809 Heidenau, 
Zimmer 007, zur Einsichtnahme aus.

Beschluss Nr.: 095/2025	
Bebauungsplan M 13/1 „MAFA-Park“ 
- Städtebaulicher Vertrag Erschlie-
ßungsvertrag gem. § 11 Abs. 1 Nr. 1 
BauGB	
Der Stadtrat der Stadt Heidenau ermäch-
tigt die Bürgermeisterin mit der BEST 
MARK Projektgesellschaft GmbH & Co. 
KG, vertreten durch die BEST MARK 
Verwaltungsgesellschaft mbH, vertreten 
durch den Geschäftsführer Herrn Bert-
ram, Am Kanal 2a, 15864 Wendisch Rietz 
für den Geltungsbereich des Bebauungs-
planes M 13/1 „MAFA-Park“ einen Er-
schließungsvertrag gemäß § 11 Abs. 1 Nr. 
1 Baugesetzbuch (BauGB) gemäß Anlage 
095/2025-1 (nicht öffentlich) abzuschlie-
ßen.

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich zugestimmt

C. Oertel
Bürgermeisterin

Beschluss Nr.: 096/2025	
Bebauungsplan M 13/1 „MAFA-
Park“ - Verpflichtung zu einer Grund-
stücksübertragung mit Städtebauli-
chem Vertrag nach § 11 Abs. 1 Ziff. 1 
BauGB	
Der Stadtrat der Stadt Heidenau ermäch-
tigt die Bürgermeisterin mit der BEST 
MARK Projektgesellschaft GmbH & Co. 
KG, vertreten durch die BEST MARK 
Verwaltungsgesellschaft mbH, vertreten 
durch den Geschäftsführer Herrn Bertram, 
Am Kanal 2a, 15864 Wendisch Rietz für 
den Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes M 13/1 „MAFA-Park“ eine Verpflich-
tung zu einer Grundstücksübertragung mit 
Städtebaulichem Vertrag nach § 11 Abs. 1 
Ziff. 1 BauGB gemäß Anlage 096/2025-1 
(nicht öffentlich) abzuschließen.

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich zugestimmt

C. Oertel
Bürgermeisterin

Beschluss Nr.: 092/2025	
Neubau von 6 Mehrfamilienhäusern mit 
72 WE - Stellungnahme der Gemeinde
Der Stadtrat der Stadt Heidenau be-
schließt, dem Bauantrag nach § 68 
Sächsische Bauordnung (SächsBO) zum 
Neubau von 6 Mehrfamilienhäusern mit 
insgesamt 72 WE und verbindendem Un-
tergeschoß mit einer Großgarage mit 72 
Stellplätzen sowie Nebenräumen, Tech-
nikbereichen und Treppenhaus mit Aufzug 
unter jedem Gebäude, Tiefgaragenzufahrt, 
verbindender Außenbereich mit Gemein-
schaftsflächen und priv. Gartenbereichen 
sowie integrierten Fahrradstellplätzen; 
Hermann- Löns- Straße, 01809 Heidenau; 
Flurstück 239/11 der Gemarkung Mügeln 
das Einvernehmen der Gemeinde nach § 
36 Baugesetzbuch (BauGB) sowie § 69 
Abs. 1 SächsBO zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig beschlossen

C. Oertel
Bürgermeisterin

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Sitzungstermin des Stadtrates der Stadt Heidenau
Am Donnerstag, dem 30. Oktober 2025, 
um 18:30 Uhr findet die nächste öffentli-
che Sitzung des Stadtrates der Stadt Hei-
denau im Ratssaal der Stadtverwaltung 
Heidenau, Rathaus Dresdner Straße 47, 
01809 Heidenau, statt. Interessierte Bür-
gerinnen und Bürger sind herzlich zur Ein-
wohnerfragestunde eingeladen.

Die öffentliche Bekanntgabe der vollstän-
digen Tagesordnung dieser Sitzung hängt 
vom 23. bis 30. Oktober 2025 an der Be-
kanntmachungstafel der Stadt Heidenau, 
Dresdner Straße 47 zur Einsichtnahme 
aus.
Darüber hinaus finden Sie ab 24. Oktober 
2025 die vollständige Tagesordnung der 

Sitzung des Stadtrates der Stadt Heide-
nau auch im Internet unter www.heidenau.
de in der Rubrik „Stadt & Rathaus“ im Bür-
gerinformationssystem.

C. Oertel
Bürgermeisterin

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Das Bürgerbüro informiert

Überprüfen Sie die Gültigkeit Ihrer Personaldokumente!

Bitte achten Sie auf die Gültigkeitsdauer 
Ihrer Personalausweise und Reisepässe. 
Die Dokumente haben in Abhängigkeit 
vom Zeitpunkt ihrer Beantragung eine be-
fristete Gültigkeitsdauer von sechs oder 
zehn Jahren. Die Gültigkeitsdauer eines 
Personaldokumentes ist auf diesem expli-
zit vermerkt.
Da die Bundesdruckerei ca. drei bis sechs 
Wochen für die Herstellung eines neuen 
Dokumentes benötigt, empfiehlt das Bür-
gerbüro Heidenau all denen, deren Per-
sonaldokumente in nächster Zeit ungültig 
werden, so bald wie möglich neue zu be-
antragen.

BITTE PRÜFEN SIE DAS AUSSTEL-
LUNGSDATUM IHRES PERSONALDO-
KUMENTS!

Jeder Deutsche ist ab dem vollendeten 
16. Lebensjahr verpflichtet, einen gültigen 
Personalausweis oder Reisepass zu be-

sitzen. Wer einen Personalausweis oder 
Reisepass benötigt, muss ihn persönlich 
beim Bürgerbüro beantragen.
Vorzulegen ist das bisherige Dokument 
und die Geburtsurkunde. Seit dem 1. Mai 
2025 sind bei der Beantragung von Per-
sonalausweisen und Reisepässen aus-
schließlich digitale biometrische Lichtbil-
der zulässig. Das digitale Lichtbild kann 
entweder vor Ort in der Behörde kos-
tenpflichtig (6,00 €) erstellt oder vorab 
bei einem zertifizierten Fotodienstleister 
aufgenommen werden. Das von einem 
Fotodienstleister neu aufgenommene 
Lichtbild wird über eine Cloud elektronisch 
an die Behörde übermittelt. Nach der Fo-
toerstellung vom Fotodienstleister wird ein 
Ausdruck mit einem Data-Matrix-Code 
ausgehändigt. Dieser wird in der Behörde 
vorgelegt und dort eingescannt, damit das 
Lichtbild aus der Cloud abgerufen werden 
kann.

Sowohl im Zusammenhang mit der Bean-
tragung eines Reisepasses als auch bei 
der Beantragung eines Personalauswei-
ses sind die Fingerabdrücke zwingend 
elektronisch zu erfassen. Die frühere 
Wahlmöglichkeit, beim Personalausweis 
über das Speichern der Fingerabdrü-
cke selbst zu entscheiden, wurde durch 
den Gesetzgeber zwischenzeitlich abge-
schafft.
Die Gebühren betragen für einen Perso-
nalausweis 37,00 Euro und für einen Rei-
sepass 70,00 Euro. Für Reisepässe mit 
einer sechsjährigen Gültigkeit (bei Bean-
tragung vor Vollendung des 24. Lebens-
jahres) beträgt die Gebühr 37,50 Euro. Für 
Personalausweise, die vor Vollendung des 
24. Lebensjahres mit einer sechsjährigen 
Gültigkeitsdauer beantragt werden, be-
trägt die Gebühr 22,80 Euro.

Torsten Walther
Rechts- und Ordnungsamt
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Stadtverwaltung Heidenau
Wir sind für Sie erreichbar:

Montag 8:30 - 12:00 und 13:00 - 15:30
Dienstag 8:30 - 12:00 und 13:00 - 18:00

(Stadtkasse 8:30 - 12:00)
Donnerstag 8:30 - 12:00 und 13:00 - 18:00
Freitag 8:30 - 12:00

Kontakt
Tel. 03529/571-0
Fax 03529/571-199
E-Mail: info@heidenau.de

www.heidenau.de
www.facebook.com/StadtHeidenau

Bürgermeisterin
Sekretariat 571-301 Zi. 103
(Wirtschaftsförderung)

Stabsstelle Bürgermeisterin
Öffentlichkeitsarbeit 571-408 Zi. 207
Kultur und Sport 571-409 Zi. 206

Empfang/Information 571-0 Zi. 013
(Standesamt, Einwohnermeldeamt,
Bürgerberatung/Gewerbeamt/Fundbüro)

Rechts- und Ordnungsamt
Sekretariat 571-252 Zi. 007
(Gemeindevollzugsdienst, Allgemeine
Ordnungsangelegenheiten, Bußgeldstelle, Straßenverkehr)

Finanzverwaltungsamt
Sekretariat 571-201 Zi. 215
(Finanzwirtschaft, Kasse/Steuern, Archiv,
Beteiligungscontrolling)

Erste Beigeordnete
Sekretariat 571-401 Zi. 108

Amt für Schule und Familie
Sekretariat 571-302 Zi. 137
(Personal- und Schulverwaltung, Kita-Verwaltung,
Gebäudeverwaltung)

Bauamt
Sekretariat 571-451 Zi. 103
(Stadtplanung, Tiefbau, Abwasser, Liegenschaften)

Sekretariat 5657-0
Friedhofsverwaltung 5657-12

Bauhof Weststraße 30

Service 571-280

Stadtbibliothek von-Stephan-Straße 4

Rathaus Dresdner Straße 47 Brunneneck von-Stephan-Straße 4

Hinweis:

Nach § 40 Abs. 2 Sächsische Gemeindeordnung ist den Einwohnern die Einsichtnahme in die Niederschriften über die öffentlichen 
Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse gestattet; darüber hinaus kann die Gemeinde auch die allgemeine Einsichtnah-
me in elektronischer Form ermöglichen. Die Niederschriften der öffentlichen Sitzungen des Stadtrates der Stadt Heidenau und 
seiner Ausschüsse können im Bürgerinfoportal des Ratsinformationssystems SESSION unter folgendem Link eingesehen werden:
https://www.heidenau.de/ris/buergerinfo/info.php
Es ist zu beachten, dass die Sitzungsniederschriften erst dann veröffentlicht werden können, wenn diese durch den Schriftführer 
erstellt und durch den Bürgermeister und die hierzu bestimmten zwei Stadträte, die an der Sitzung teilgenommen haben, unter-
zeichnet worden sind. Dadurch kann es zu zeitlichen Verzögerungen bei der Online-Veröffentlichung der Sitzungsniederschriften 
kommen.
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Bereitschaftsdienst Arzt
Tel. 116 117 (Kassenärztliche Bundesver-
einigung)
Montag, Dienstag, 
Donnerstag �  19 Uhr bis 7 Uhr
Mittwoch �  14 Uhr bis 7 Uhr
Freitag �  14 Uhr bis Montag 7 Uhr

Bereitschaftsdienst Zahnarzt
jeweils 09:00-11:00 Uhr
11./12.10. Dr. Kaiser, 

Pirnaer Str. 30, 
Tel. 517188

18./19.10. FZÄ Stiefel, 
Franz-Schubert-Str.14, 
Tel. 515769

25./26.10. FZA Tussnat, 
Friedrich-Engels-Str. 1, 
Tel. 512140

Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie 
auch unter www.zahnarzt-notdienst.de.

Bereitschaftsdienst Apotheke
Die aktuellen Bereitschaftsdienste der 
Apotheken finden Sie unter www.aponet.
de. Diese gelten jeweils von 8:00 Uhr des 
angegebenen Tages bis 8:00 Uhr des fol-
genden Tages.
10.10. Apotheke Dohna, 

Pestalozzistr. 22, 
Tel. 574207

11.10. Hirsch Apotheke Heidenau, 
Ernst-Thälmann-Str. 1, 
Tel. 512250

12.10. Schubert Apotheke Heidenau, 
Franz-Schubert-Str. 14, 
Tel. 515785

13.10. Goethe Apotheke Heidenau, 
Siegfried-Rädel-Str. 6, 
Tel. 518292

14.10. Marien Apotheke Berggießhü-
bel, 
Sebastian-Kneipp-Platz 5, 
Tel. 035023/66710

15.10. Pharmonie Apotheke Pirna,
Lohmener Str. 12 c, 
Tel. 03501/56110

16.10. Apotheke Sonnenstein Pirna, 
Struppener Str. 12, 
Tel. 03501/773029

17.10. Rathaus Apotheke Pirna, 
Hauptstr. 19 b, 
Tel. 03501/523602

18.10. Adler Apotheke Pirna, 
Rottwerndorfer Str. 9, 
Tel. 03501/781525

19.10. Schwanen Apotheke Pirna, 
Schillerstr. 28 a,
 Tel. 03501/525811

20.10. Lilien Apotheke Pirna, 
Am Felsenkeller 1 A, 
Tel. 03501/7929300

21.10. Pluspunkt Apotheke Pirna, 
Bahnhofstr. 2, 
Tel. 03501/464518

22.10. Lilienstein Apotheke Pirna, 
Straße der Jugend 4, 
Tel. 03501/784950

23./24.10. Bastei Apotheke Lohmen, 
Basteistr. 19, 
Tel. 03501/588630

6./7.10. Scheele Apotheke Pirna, 
Breite Str. 24, 
Tel. 03501/442772

25.10. Stadt Apotheke Königstein, 
Pirnaer Str. 8, 
Tel. 035021/68221

26.10. Adler Apotheke Bad Schandau, 
Dresdner Str. 2, 
Tel. 035022/42508

Bereitschaftsdienst Tierarzt
Kleintier-Notdienst
https://tiernotdienst-pirna.de/
zentrale Rufnummer: 01805 843736

Sonstige Bereitschaftsdienste

Erdgas: Tel. 0351/50178880
Strom: Tel. 0351/50178881
Wasser: Tel. 035023/51610
Service-Tel. 0800/0320010 (kostenfrei)

Bereitschaftsdienst  
Fernwärmeversorgung
TDH GmbH, Tel. 503966 
(24-h Notdienst für Havariefälle)

Feuerwehr/Rettungsdienst
Tel. 112

Polizei
Tel. 110
Polizeistandort Heidenau � Tel. 561- 20

Giftnotruf
Tel. 0361/730730

Abwasser
Körner Rohr & Umwelt GmbH, 
Salzburger Straße 63, 01279 Dresden, 
Tel. 0351/2510608 oder 0351/2502150

Straßenbeleuchtung
Störungen bitte im Bauhof melden unter 
Tel. 565 70 bzw. per E-Mail: 
bauhof@heidenau.de
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